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ZURICH 1880. 16. Oktober.

F**/ frfo^qupis-a Reisestellen, »

^ ^ ^ * ^^>>X«_Il^>r)e /"-"'che. I

TbtlVrrtte lm i&'Mfvrtttz" M bei ber grofjen öerbrettnng bea ßtattea doit mn fo ftrtrerern OJrfotg, at« biefelben je eine ganje £8od)e anfliegen nnb beadjtet roerben
J)n}lllllK Snferatanfträge fmb etninfenben an bte JAnnoncen-§*j>ebUton non <5>reft grußn & go., jMarbtgap 14 Birrtdg

rotrb großer JtaBatt berotlttgt.
3»reis pro JSeife 30 3tn,; hei «Dteberbolnngen

jHusftunff üßer ade In btefem Änietger erfdjehtenben Annoncen mirb unenfgeflfta) erttjetlt.

gilt ein SSctuiiiroolIfpiiiHerci ¦- Sureau
toirb ein mit ^udjljaltung unb tfowefponbenj.
biirdjQH^ oevlvautcv Wann unb felbfiitäubigev
'.'Irbeitev als

Commis
gefudjt. Cbne $rhnasdteferengen ift jebe 9tn=

melbung unniit?.
Offerten unter Chiffre O 5842 Z ou bir

atnmmcemgrpebttion oouOreU Rüftli S (So.
in Süticb. [53«

(«in tüdjtiger, tfiütiflev TOann, .^üvd)er, 35

Stifte Ott, nerficivatljct, bcv beutfdjen, frau;öfi.
fdjeu unb engiifeben .Üovvciponbenj audj ber

boppelten î)ud)b,attung mädjtig, unb raeldjev

leçte 11 £abre in einem giüBereu SBerte in
(vnglanb al? ffotveiponbent ;c. tbätig mar, jud)i
bauerrtbeä Engagement. Softe Empfelitungen.

®eft. Stttträoe unter J B 5371 an OreU
Xüjjli S! (So. in 3«rich. [c537i

(Sin tn ber

Wollen- & Baumwoll¬

garn-Branche
geroaublev, jüngerer SRann, »cröeivatljet, ipetdjev

feit lojjabven in einem gröfieven tïngroâgcjdiâji
ber ^'x'rdlfdjttHit tfjütig mar, roünidjt, bejoiü
berev gamilienüev(|ältni[fc batber, feine ieuigt
Stellung gegen eine àÇnliaje jit rievtauidjen,
eoent. 'iievmtungen tu übernehmen. 3teflettnnten
belieben fid) unter 6I)iffrc X O 5300 an Me

îlnnoncen-.lâtpebition Orell Süfili S ©o.
in .jurich ju luenben. [5300

(Stelle <$ef«d>.
ßin junget (Sftemifer, am ^olntedjniluni

unb Uniaevfität gebilbet, fud)t eine cntfpvedjenbe
Slnftellung als sijfiftent bei einem "pvojcffov obei

iu einev ivo&rif.
(Sert. Offerten unter Riffle C O 5365 au

bie ^Inuoncensßvpebitiou non Orell (Çiifîli
&* So, in 3ürtrit. [c53ii.-i

3u taufen ficjiicrjt:
3n ber ä ï) e ber Stnbt ein ÏBoftn:

flebättbe mit 25aut>Uitj für eine t>',e;

frhâftâtoïalitât.
Offerten unter 0 3S5S Z nimmt

entgiften bie ¦!lmu>mcti C*vpebition
uoit Orell Stiffli S (So. in Sutieb.

25 l)M)|l pikank
Photographien von vorzüglicher Ausführung
;t Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Kopnickerstrae.se 55 B. fc7tl

Zwiebel,
per .">(> Kilo Mark 5 al) hier, liefert

Max Meyer, Oberlustadt
738j (Rheinpfalz).

Bouclions
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Karkenfahrik

von [7ü;i
C- Alpsteg in Dürrenäsch bei Aarau.

Der Pariser

Kleider -Bazar
biotot durch seine Staunenswerth billigen Preise bei
streng reeller Bedienung Jedermann grosse Vortheile.

PREIS COURANT:
Winterüberzieher

von Fr. 18. an.
Compléter Anzug Fr. 20.

(Veston, Hose, Weste)
Eleganter Anzug Fr. 35.

(Rock, Hose, Weste.)
Feiner, schwarzer Tuchanzug

Fr. 45.
Veston, sauber gearbeitet

Fr. 9.

Hose, solid und sauber ge¬
arbeitet Fr. 7.

Elegante Hose Fr. 15.
(Prachtvolle Waare).

Weste, (ein- und zweireihig)
Fr. 3. 50.

Joppe in Filz und Donbio etc.
Fr. 9.

Schlafröcke, solide Waare
Fr. 18. -

Herbst-Ueberzieher, nur gute Waare von Fr. 18. an.
Knabenanzüge, vom Kleinsten bis zum Grössten, von dem

Einfachsten bis zum Feinsten von Fr. 6. an.
Herrenhüte, zu Fr. 3. 50, 4. 50, 6, der feinste Fr. 8. 50.
Hemden, farbig und weiss, von Fr. 2. 75. an.
Hemden in feiner Elsässer Cretonne, eleganter, gut

sitzender Schnitt, Fr. 5. 50.
Hemden mit Kragen und Manschetten, rein leinenem

Brusteinsatz u. Kragen, sehr fein gearbeitet à Pr. 8.
Regenschirme für Honen mul Damen von Fr. 2. 75 an.
Cravatten für Herren von 10 Cts. an.

Bestellungen nach Mass werden in kürzester Zeit
elegant und prompt ausgeführt. [745

Pariser Kleider-Bazar
Mennweg 21. Renniveg 21.
DS^r" Sonntags ist das Geschäft von 10 Uhr an geöffnet. "TsifJ

rinf,
1, m

|741ZURICH
Walliser Sauser im Stadium

Sehweinsrippli mit Sauerkraut, Hasenpfeffer.
Frankfurter mit Meerrettig,

jeden Dienstag nnd Freitag Erbssnppe.
empfieiilt bestens C. Siegfried zum Rössli, Zürich.

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die eng-
tischen sind übertroffen. Zu haben bei

14. Scliefer. Büchsenmacher,
715] Oetenbachstrasse 13, Ziirieh.

Ssaft bu flcfiörf.
.v}aft bu gebort ba§ alte Sieb:

Sont Odjfcit, bcr ben Äarven jicljt,
Sen 23erg tjinan gebulbig fein

Surd) j>agcborn uttb gelSgefte in
(5r fcfitt>et§t binauf, bie ütüitev roeit,

Sie 5ßeJtfdjit fnallt, ber îreiber fctjreit,

llnb unfer Odjfc fügt fid) brein.

9htn aber t)ör' ein anber Sieb,

3)enn ltnfer Oct)§, er rourbe miib;
fâê paeft itjn be§ 3(d)ille^ 3örn»

6r fettft ben 5facfen, fjebt ba§ §orn,
SDer 'îretber fdjreit, bcr Sdjrci uertjaftt
ltnb fliegt mit gauBerattgeroalt

i'üt -Beitfdj' unb Marren in ben £>orn.

jöetßftfotttttägftdjcs.
2t.: Sa ift ja ?lfle§ überfitdt in biefer aSirtljfdjaft?"
93.: 3,a, e§ berrfdjt tjier eine tuatjre S3altfnotb.',
3t.: Sic 100 djônne ftfee, 6etv§ ÜJi onopol, bie aber, mo miieffe

ftofj unb jueluege, tjet b' Scott)."

5efßftDcrftänbfi(t).
canbnlSRtdjter: »Slber $roei föttig Söcamte, fn go cn

fiicljre !"
3iiimpcll)an§: Serjeibt ^>err ^oti.^ciridjter, ba§ ift gan^ iratüv=

tid) jug'gange: Wi grünb Strectmer bat mi etng'labe uub bo

tjci mer [0 enembet nüiffc treffe."

^uicibcuttcte 55ttijrt)cit.
Siri febr angetptnfener ©örgev, bcr nom 3Rarît beimfontmenb

nodj in bcv SCBirthjcbaft feineê ®obnorteê eintebrte, nahm jum
©aubtunt bcv anroefenben ©äfte mit folgenben SBorten 9t6fd)ieb:

©0, jetst toitl i j'n ollem (uollcnbS) tjci!"

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung
16681 J. TRABER in Chur.
J>^S /tgeiiten werden gesnelil.

lunien 1880. !6. vlctobsk-.

^ ^«pu/ S^r7^-^l8-à ^izeziellea. »
M-^^ ^ ^ à 5- i

^Uls^ilti» îm Meöelspalter" srnd dei der großen Verbreitung des Glattes von nm so sicherem Erfolg, als diesetben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^iit^l^Ut-l Znserataufträge smd einwsenden an die Knnoncen-K»pedition von Hrell Küßli ^ Ko., Marktgasse 14 Zürich

wird großer Aavatt bewilligt.
H»reis pro Zeile 3V Zip,; bei Wiederholungen

AusKunst über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Mir ein Baumwollspinnerei - Bureau

(ZorrilriiL

Ojsettcn unter Ehissre 0 2 an dic

Annoncen-Erpedition vontZrell Aüftli Sî Co.
in Zürich. i»s«2

Stelle-Gesuch.
Ein tüchligcr, thätiger Mann, Zürcher, Sl>

Jahre att, verhciralhct, dcr dcutscheu, srauiöst

doppelten Buchhaltung mächtig, und welcher

England àls Korrespondent .>c. thätig war, sucht

dauerndes Engagement. Beste Empschlunaen.
G-sl. Anträge unter ^ IZ SS7I an vrell

Wßli « Eo. in Surick. scol!7I

Ein in der

Wollen- L. öaumwoll-
garn-lZi-snone

gewandter, jüngerer Mann, vcrheirathet, welcher

seit 10 Jahren in einem grösteren EngroSgejchäjl
der Aentralschweiz thätig war, wünscht, besonderer

Familienverhältnisse halber, seine selige
Stellung gegen eine ähnliche zu nertauichen,
event. Permiungen zu übernehmen. Zieflektanten
belieben sich unter Ehissre X v 5300 an die

Aunoneen-Erpedition vrcll MiHIi St Co.

Stelle Gesuch.
Ein suugcr Clicmiker, am PolyI-chnilui»

Anstellung al'j Assistent bei einem Prosejsor ode,

t'ieil, Osserlen unter Ehissre ^
« Co. in Aürich. l-'b»«.''

Zu kaufen gesucht:
Zu dcr Nähe dcr Ttadl ci» Wvlni-

aebäude mit Bauplatz für eine E',c-
sctiäftSlokalität.

«ffertcn »»tcr li »SS? nimmt
c»rs>cci»'n die Anuvn.c» - O'rpcditlo»
vou vrcll Mißli Sc Co. in Zürich.

35 höchst Mante
^. Wenvilànâ in Svrlia 8. v.

sc7t,

luitx Ine>er, obkllustacll
7lt8j liibkinpfalü).

jeàei' drö88s unà Qualität

à »>«'<!>I!>ni>!« >l,> IvNI^ent.'ìlllÛì

L /ilosteg in llürrenäsek bei ^ara».

llor r'ariser

l>ietet. à'<il »eine swunönswertli billigen k'reise bei
»trenA reeller LeàionunA ^leclermann gr088k Vortböilö.

v/interüber?ielier
vou ?r. 18. an.

Compléter àn?ug l'r. 20.
(Vestou, Hose, ^iVsste)

Eleganter ün^ug 1>. 5i5.

(Kock, lloso, 'Wests.)
deiner, sokv»sr?er luokan^ug

1?r. 45.
Veston, sauber gearbeitet

?r. 9.

iiose, solici nncl saubpr ^e-
arbeitet i?r. 7.

Ulegante ilose 1>>. 15.
l?raobtvollo Vaare).

Viteste, (ein- uncl ?.>veireiliig)
t?r. !j. 50.

ioppe in b'ilü unà Double eto.
i?r. 9.

Loklsiröcks, solills Waare
I?r. 18. -

tlerb8t-ltkber?iebkr, nnr Zuts 'Waare von t?r. 18. un.
iXnabsnaniüge, vom lvlsinsten bis /um (Grössten, von àem

Linnretllàn di» /uil» I'einsten von l?r. 6. an.
lierrenbüte, /u 17r. 3. 50, 4. 50, 6, àsr teià ?r. 8. 50.
llemàen, karblA nncl >vl>!^. von ^r. 2. 75. an.
tiemlleli in keiner ülsässer Oretonne, l>Ic>Aitnter, Ant

sit^enäer Lotmitt, ?r. 5. 50.
ttemàlZN mit lvt'tt A0N tiltll >I u n»e Ii c>l ton, rein leinenen

Lruàinsà u. Ivra»«'», seil» teil» Aenrbeitet à t?r. 8.
Negen8lîbirme Mr II, >>< mul Damen von ?r. 2. 75 un.
Lrsvkàn kür Herren von 10 Ots. un.

lîsstvIIunAvn naeli >lus» xveràviì in I<lir-?e!it<>r 2sit
el«>A!>nt uncl prninvt an»AeküItrt. s745

O^z^ SovntÄZs ist à Sssotiskt, von 1V I?dr SN gsàêt.

sin f.
1, MI

>7N

HVttNi^v»' î!>»tìnsii«i' im Ktaäiiiln
^à>vviii8iippli luit 8im?i'ki'.M, rlitsenp^ffi?!'

t'iàt'uiter mit IVleeii etti^
.jvàl I)i8N8tîtK IllNl t^l^itilK kli>881invk.

vmptikblt bestens L). Wi^Ktfi-i«-«! /.um lîôssli. Xiirn'b.

«eli^vvi^eriüvlie. bis jot^t das liesiis iu lliesvm Artikel, selbst elie eng
>i!ie!t>'i> !<itul üiu't tt'oll^tt. />> !>ui>eii bsi

15.. 8«.'l>t-k«»l-. llüc li8enmuolter,
715s 0àrib>kiotrst.rasss 13, klirren.

Kalt du gehört.
Hast du gehört das alte Lied:
Pom Ochsen, dcr den Karren zieht,
Den Berg hinan geduldig fein

Durch Hagedorn uud Felsgestein?
i^r schweißt hinauf, die Nüsler weit,

Die Peitsche knallt, der Treiber schreit,

Und unser Ochse sügt sich drein.

Nun aber hör' ein ander Lied,

Denn unser Ochs, er wurde müd;
Es packt ihn des Achilles Zorn,
Er senkt dcn Nacken, hebt das Horn,
Der Trciber schreit, dcr Schrei verhallt
Und fliegt mit Zauberallgewcilt

Mit Peitsch' uud Karren in dcn Dorn.

Kerbksonntägtiches.
A.: Da ist ja Alles überfüllt in dieser Wirthschaft?"
B.: Ja, es herrscht hier eine wahre Banknoth."
A.: Die wo chömw sitze, hei 's Monopol, die aber, wo miicsse

stoh und zuelliegc, hci d' Noth."

Seköltverständtich.
candcilRichter: Aber ^wci söttig Manne, so go en

süehre !"
NulnvclhanS: Verzeiht Herr Polizei» ichtcr, das ist ganz natür¬

lich Zllg'gaiige: Mi Früud Sireckiuei hat mi eiug'ladc und do

hci >»cr so cuaiider müsse treffe."

Zweideutige Wahrheit.
»>i» sehr migelnlnlt'iwl' Bürger, de» vom Marli heimkommend

noch iu der ^ilthschafr seines ^oh>wl'l>> euikehne, »ahm zum
t^nudium der nilivcseiidcit toaste iilit folgenden Worteli Abschied:

So, jetzt will i z' vollem (vollends) hei!"

übernimmt nnter tiarantie «olillor àûkûliinnA unll verkantl 2» billigsten
?reisen llol^eeinent uncl l'apier ^u elieser lieüavbnn^
s6K8> ^s. riî.^.LL^ ili vkui-.
2x5^ UK^>»t«^>»
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